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Dieser Leitgedanke war und 
ist für uns Zukunftsvision und 
Lösungsmodell, Ziel und Mittel 
unserer Arbeit zugleich. Wei-
terbildung und internationale 
Begegnungen sind seit 1986 
die bewährten Markenzeichen 
des IBB in Dortmund. Wir sind 
Spezialist für individuell zuge-
schnittene Angebote für alle 
Altersgruppen. 

Bildung auf Bestellung 
ist unsere spezielle 
Dienstleis tung 
Fremde Kulturen und Re-
ligionen kennen zu lernen, 
besondere Regionen unter 
ausgewählten thematischen 
Schwerpunkten zu erkunden 
ist unser Angebot. 
Für Gruppen und Kooperati-
onspartner konzipieren und 
organisieren wir Seminare, 
Tagungen, Konferenzen, Trai-
nings, Fachexkursionen und 
Studienfahrten. 

Unsere aktuellen Bildungs-
angebote sind interkulturell, 
international, historisch und 
berufl ich orientiert. Zur Zeit 
entwickeln wir neue Angebote 
im Bereich Umwelt- und Kli-
maschutz. 

Weiterbildung 
ist Vertrauenssache 
Das Internationale Bildungs- 
und Begegnungswerk e.V. 
ist anerkannter Träger der 
Erwachsenenbildung, der po-
litischen Bildung und der Ju-
gendhilfe. Wir sind politisch 
sowie institutionell unabhän-
gig und gemeinnützig. Mit un-
seren Aktivitäten erzielen wir 
keinen fi nanziellen Gewinn. 
Bei der Durchführung unserer 
Programme arbeiten wir mit 
erfahrenen Trainern und Part-
nern zusammen. 

Ich wünsche: 
o IBB-Newsletter (bitte 

E-Mailadresse angeben) 
o Aktuelles IBB-Programm  
o IBB Informationsbroschüre 
o DVD „20 Jahre IBB“ 
o Informationen zu 

Gruppenangeboten für 
„Jugend & Schule“ 

o Informationen zu 
Gruppenangeboten für 
„Beruf international“ 

o Telefonische Beratung 
wegen eines individuellen 
Gruppenangebots

Bautzen
Stadt und Region 
mit wechselvoller 
Geschichte
Bildungsurlaub

475,– €

Zahlungsbedingungen
• Nach Empfang der Anmel-

debestätigung und Rech-
nung Anzahlung von 20% 
des Gesamtbetrages

• Restsumme 4 Wochen vor 
Beginn der Veranstaltung 

Leistungsänderungen
Im Laufe der Planung unserer 
Veranstaltungen können aus 
organisatorischen Gründen 
Änderungen erforderlich wer-
den. Das betrifft z.B.:
• Fahrzeiten (An- u. Abreise)
• Wahl der Verkehrsmittel
• einzelne Programmpunkte

Im Preis enthalten
• Busreise ab Dortmund 

8.30 Uhr/an Dortmund 
ca. 21.00 Uhr 

• Hotels der **** Kategorie 
• DZ, DU/WC, HP/Frühstück
• Begleitung durch 

Mitarbeiter des IBB
• Programm inkl. Eintritte 

und Führungen wie 
beschrieben

• Haftpfl icht-Unfall-
Versicherung

• Gesetzl. vorgeschriebene 
Reisepreis-Sicherung

Reiseleitung:
Heiko Hamer

Internationales Bildungs-
und Begegnungswerk e.V.
im Ev. Erwachsenenbildungs-
werk Westfalen/Lippe e.V. 
Bornstraße 66 
D-44145 Dortmund
Tel.: 0231 952096-0
Fax: 0231 521233
info@ibb-d.de
www.ibb-d.de

Nicht im Preis enthalten
Mittag- oder Abendessen, 
kulturelle Abendveranstal-
tungen

Stand 5/2010 11.10.–15.10.2010



Anmeldeabschnitt

| |

Name ______________________________

Vorname ______________________________

Straße ______________________________

PLZ, Wohnort ______________________________

Bundesland ______________________________

Telefon  ______________________________

E-Mail ______________________________

Geburtsdatum ______________________________

Beruf ______________________________

Ort, Datum ______________________________

Unterschrift ______________________________

Bautzen – Stadt und Region mit wechsel-
voller Geschichte

Veranstaltungsnummer: 10744-BAU 

Ich melde mich zur Ver-
anstaltung „Bautzen“ für 
die Zeit vom 11.10. bis 
15.10.2010 an.

Anmeldeschluss: 
06.09.2010  

Mindestteilnehmerzahl: 15

Teilnahmepreis:
475,– €
Einzelzimmerzuschlag: 
80,– €

Es gelten die Teilnahme-
bedingungen des IBB, die 
Ihnen mit der Anmeldebestä-
tigung zugesandt werden.

Programm 

Unsere Bildungsreise führt 
uns in die Spreestadt Bautzen 
und den gleichnamigen Land-
kreis. Nach einer ersten Ori-
entierung in der kulturell und 
historisch vielfältigen Stadt im 
Rahmen einer Stadtführung, 
werden wir uns mit einer der 
wenigen nationalen Minder-
heiten Deutschlands befas-
sen, den Sorben, die in der 
Lausitz beheimatet sind. Sie 
haben die Gelegenheit, bei 
einem Besuch und einer Füh-
rung durch das sorbische Mu-
seum mit anschließendem 
Gespräch mehr über diesen 
(ursprünglich) westslawischen 
Volksstamm zu erfahren.

Den Nachmittag widmen wir 
in der Gedenkstätte Bautzen 
verschiedenen Fassetten der 
Geschichte. Dieses schon in 
der NS-Zeit genutzte Gefäng-
nis wurde nach dem 2. Welt-
krieg zunächst von der sowje-
tischen Besatzungsmacht als 
Untersuchungsgefängnis ge-
nutzt. Später wurde es den 
DDR-Behörden übergeben 
und war ab 1956 inoffiziell 
dem Ministerium für Staats-
sicherheit unterstellt. Dem 
Gefängnis wurden vor allem 
politische Häftlinge überstellt. 

Montag, 11.10.2010
Morgens  
Abfahrt von Dortmund (Bus)
Nachmittags  
Ankunft in Bautzen
• Stadtführung

Dienstag, 12.10.2010
Vormittags  
• Bautzen – Hochburg der 

Sorben, Besuch und 
Gespräch im Sorbischen 
Museum

Nachmittags  
• Das (ehemalige) Gefäng-

nis Bautzen – Unrechtsort 
der NS- und DDR-Zeit

Mittwoch, 13.10.2010
Vormittags  
• Führung im Kloster 

St. Marienstern
• Gespräch zum Sorbentum 

in Rosenthal
Nachmittags  
• Besuch und Führung im 

Lessingmuseum in Kamenz

Donnerstag, 14.10.2010
Vormittags  
• Gespräch zur wirtschaft-

lichen und sozialen Situati-
on in Bautzen

• Besichtigung des Doms
Nachmittags  
• Von der Braunkohle zur 

Museums- und Seenland-
schaft, Erkundungen in 
der Region nördlich von 
Bautzen

Freitag, 15.10.2010
Vormittags  
• Führung im Bautzener 

Stadtmuseum
• Auswertungsgespräch 

zur Studienfahrt
Mittags  
Abfahrt aus Bautzen
Abends  
Ankunft in Dortmund

o Ich wünsche ein Einzelzimmer.
o Ich teile ein Doppelzimmer mit ____________________.

(Anmeldung auch ohne Namensangabe möglich)
o Ich benötige zur Beantragung von Bildungsurlaub eine 

Anmeldebestätigung zur Vorlage beim Arbeitgeber.
o Ich wünsche eine Reiserücktrittsversicherung mit 

100 % Deckung für 17,40 €/24,90 € EZ.

Meine Kontaktdaten dürfen innerhalb meiner Reisegruppe 
bekannt gegeben werden:           o ja              o nein

Die Gedenkstätte erinnert da-
her sowohl an die Zeit als 
Nazi-Gefängnis als auch an 
den sogenannten „Stasi-
Knast“.
Der dritte Tag führt uns aus 
den Stadtgrenzen Bautzens 
heraus. Wir besuchen das 
Zisterzienserinnen Kloster 
Marienstern, deren Bewohne-
rinnen sich im Laufe der Ge-
schichte sehr um die Bewah-
rung der sorbischen katho-
lischen Kultur bemüht haben. 
Vertiefen werden wir das The-
ma in einem Gespräch zum 
Sorbentum in Rosenthal. Der 
Nachmittag gehört der deut-
schen Literaturgeschichte, in 
die wir bei einer Führung im 
Lessingmuseum in Kamenz 
eintauchen werden. 
Wirtschaftliche und soziale 
Aspekte beschäftigen uns am 
Donnerstag. Wir werden Fra-
gen stellen zur Industrieent-
wicklung und zur Bedeutung 
des Tourismus für die Region.
Den Abschluss der Fahrt bildet 
ein Besuch im (neuen) Stadt-
museum Bautzen, das uns 
einen abschließenden Über-
blick über die vielfältige(-n) 
Geschichte(-n) der Region 
bietet.


